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Editorial

die Weihnachtsfeiertage 
sind bereits vorüber und 
der Jahreswechsel steht 
vor der Tür. Was war das 
für ein Jahr 2024! Rasant 
folgte eine dramatische 
Entwicklung der anderen, 
sodass einem die Luft 
ausgehen könnte. Viele 
Menschen hören erst 

gar keine Nachrichten mehr, weil sie mit den nicht 
enden wollenden, gegen den Menschen gerichteten Ent-
wicklungen nicht mehr konfrontiert werden möchten.

Die politische Lage in Deutschland, in Europa, in Asien, 
Afrika und besonders in Amerika ist geprägt von Um-
brüchen und der Unsicherheit, was das alles für unser 
Zusammenleben bedeutet. Alte Gewissheiten sind zu-
sammengebrochen. Es gilt nicht mehr das jahrelange ge-
glaubte Motto „Wandel durch Handel“. Hier zeigten sich die 
Deutschen, aber auch die Europäer als zu vertrauens- und 
hoffnungsvoll. Diese Haltung, die unsere liberale, welt-
offene Demokratie, so wertvoll gemacht hat, wird heraus-
gefordert wie noch nie durch ein autokratisches Auftreten 
von immer mehr Staatsmännern. Die Wahlen in Amerika, 
die Spionage- und Sabbotageattacken von China und 
Russland, ganz zu schweigen von dem immer noch an-
dauernden Angriffskrieg Putins auf die Ukraine, der Krieg in 
Nahost, die unvorhergesehene Entwicklung in Syrien und 
vieles mehr zeigen dies besonders, und wir wissen noch 
nicht, wie sich diese Umbrüche auf Europa, Deutschland 
bis zu uns in Zorneding auswirken werden.

Die Ampel-Regierung in Deutschland ist zusammen-
gebrochen, Frankreichs Regierung ebenso. In Rumänien 
wird die Wahl aufgrund der massiven Einflussnahme von 
Russland wiederholt. Wo ist da Platz für die Weihnachtsbot-
schaft, nach ein Ankommen Gottes in der Welt, nach dem 
Gedanken von Mitmenschlichkeit und Frieden? Es sieht so 
aus, als wenn dieser nach 2000 Jahren verloren gegangen 
wäre. Niemand will Krieg, die Wege zum Frieden sind aber 

unterschiedlich. Wir feierten dieses Jahr 75 Jahre Grund-
gesetz, die Basis unserer liberalen Demokratie: Frei-
heit der Menschenrechte, Meinungsfreiheit, die unver-
äußerliche Würde des Menschen, jedes Einzelnen, egal 
welchen Geschlechtes, welcher Religionszugehörigkeit, 
welcher Hautfarbe, welcher Herkunft – sozial, liberal, 
weltoffen und wehrhaft soll sie sein, 
unsere  Demokratie! 

Die für Februar vorgesehenen Neuwahlen werfen ihre 
Schatten voraus und werden viel Aufmerksamkeit von 
uns allen verlangen. Die Wahlprogramme der einzelnen 
Parteien zeigen deutlich die Richtung, in die Deutsch-
land gehen wird. Dexit und Austritt aus der EU, wie es 
die AfD vorsieht, oder eine Stärkung der europäischen 
Union mit gemeinsamer Verteidigung, Außenpolitik, 
Migrationspoltik oder neuen Wirtschaftsverträgen wie 
Mercosur. In diesen bewegten Zeiten ist es wichtiger 
denn je, eine Politik der Verlässlichkeit und der Werte 
anzubieten und zu unterstützen. Die CSU steht für eine 
starke Wirtschaft, soziale Sicherheit, zukunftsfähige 
Migrationspolitik und nachhaltige Zukunftsperspektiven 
für unser Kinder und Enkelkinder.

Unser Anspruch bleibt: nah bei den Menschen! Die Weih-
nachtsbotschaft lautet: „Vergiss Deinen Mitmenschen 
nicht.“ Wir laden Sie herzlich ein, sich aktiv einzubringen 
– ob durch Gespräche, Anregungen oder den direkten 
Austausch mit uns in den Ortsverbänden. Lassen Sie 
uns das neue Jahr nutzen, um gemeinsame Lösungen 
zu finden. Unsere Angebote stehen für jede und jeden 
offen. So freuen wir uns auf Ihre Ideen und Anliegen bei 
unseren Begegnungen.
Möge das neue Jahr 2025 für uns alle ein gutes, gesundes 
und segensreiches Jahr werden.

Es grüßt Sie herzlich

Jutta Sirotek
CSU- und FU-Ortsvorsitzende

Liebe Mitglieder des CSU-Ortsverbandes, 
der Frauen Union und der Jungen Union Zorneding, 
liebe Leserinnen und Leser des ZornedingReport,



Aktuelles aus Europa

das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu, und die festliche 
Zeit des Jahres, Weihnachten, umfängt uns noch. Wir alle 
sehnen uns nach ein wenig Ruhe. Ich hoffe sehr, dass 
Sie sich in der  Adventszeit  auf Weihnachten einstimmen 
konnten, diese für Sie nicht zu hektisch war und Sie sich 
auf Weihnachten freuen konnten.

Ich blicke zurück auf die Europawahl im Juni dieses 
Jahres und freue mich, dass wir noch vor Weihnachten 
die neue Europäische Kommission ins Amt bringen 
konnten. Damit ist Europa wieder handlungsfähig. Dies 
ist wichtig, da Europa vor riesigen Herausforderungen 
steht – Krieg in der Ukraine und in Nahost, ab 20. Januar 
die neue Trump-Administration im Amt, protektionistische 
Abschottungstendenzen in China und anderen Regionen 
der Welt und nach wie vor illegale Migration nach Europa.
Wie sehr eine starke Führung in der EU wichtig ist, zeigt 
ein Blick auf Deutschland. Der Streit und das Chaos in 
Berlin über die letzten Jahre haben auch in Brüssel dazu 
geführt, dass Deutschland weder Gewicht noch Stimme 
hatte. Ich hoffe sehr, dass die nächste Regierung von 
der Union angeführt wird. Wir als CSU Ebersberg gehen 
mit einem starken, vertrauenswürdigen Kandidaten, Dr. 
Andreas Lenz, in die Wahl, der unseren Wahlkreis sicher 
wieder hervorragend vertreten wird. 

Trump 2.0: Wir müssen uns neu aufstellen und 
vorbereitet sein
Mit dem Amtsantritt der neuen Trump-Administration 
am 20. Januar sind wir sicher stärker gefordert, selbst 
mehr für unsere Sicherheit zu sorgen. Sie kennen die 
Debatte, dass wir 2 % des BIP für Verteidigung ausgeben 
müssen. Diese Zusage hatte Deutschland, wie alle Bünd-
nispartner, der Nato gegeben und Trump wird dies und 
wahrscheinlich noch mehr von uns einfordern.

Auch unserer Wirtschaft wird die neue Trump-Ad-
ministration einiges abverlangen. Im Wahlkampf hatte 
Trump angekündigt, mindestens 10 % Zölle auf Importe 
zu erheben. Ob es dazu kommt, werden wir sehen. In 
jedem Fall müssen wir uns darauf vorbereiten. Ent-
scheidend wird sein, dass unsere Wirtschaft diversifiziert, 
die Politik muss dies mit Handelsverträgen und neuen 
Partnerschaften unterstützen. Gegen unfairen Wett-
bewerb müssen wir zudem die Instrumente einsetzen, 
die wir zum Schutz unserer Unternehmen haben – bei 
unfairen Praktiken Ausschluss von der Teilnahme an 
europäischen Ausschreibungen, Kontrolle der fremden 
Direktinvestitionen, als letztes Mittel auch die Erhebung  
von Zöllen. 

Als Exportnation müssen wir jedoch bei allen Maß-
nahmen immer bedenken, dass es in unserem Interesse 
ist, offene Märkte zu haben.

Europa ist die Lösung, nicht das Problem
Die Ukraine kämpft nun seit über 1000 Tagen in einem 
grausamen Krieg. Russland bombardiert weiter gezielt 
zivile Einrichtungen und die Energieinfrastruktur der 
Ukraine, schickt nordkoreanische Truppen an die Front 
und setzt weitreichende Raketen und Marschflugkörper 
ein. Gleichzeitig erleben wir massive russische 
Beeinflussung über Social Media in zahlreichen 
europäischen Staaten, bei den Wahlen in Moldau, in 
Georgien, Sabotage an Seekabeln in der Ostsee. Die 
Sicherheitslage hat sich massiv verschärft.

Liebe Zornedinger Bürgerinnen und Bürger,
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Aktuelles aus Europa

Wie müssen wir darauf reagieren? Wir müssen uns 
vorbereiten. Niemand will Krieg, aber wir müssen 
zeigen, dass wir uns verteidigen können. Europa 
muss hierzu entschlossener seine militärischen und 
wirtschaftlichen Kapazitäten ausbauen. Für unsere 
Sicherheits- und Verteidigungsfähigkeit müssen 
wir in enger Zusammenarbeit mit der NATO eigene 
Lösungen entwickeln. Wir müssen unsere politischen 
und wirtschaftlichen Interessen klar definieren, die 
Wettbewerbsfähigkeit des Standortes Europa sichern 
und auf globale Bedrohungen wie China oder den 
Nahostkonflikt entschlossen reagieren. Nur eine 
gemeinsame, entschlossene Antwort Europas auf diese 
Herausforderungen wird langfristig den Frieden auf 
unserem Kontinent sichern.

Weihnachten ist mehr als nur eine Zeit der Besinnung und 
des Friedens – es ist auch eine Zeit des Zusammenrückens 
und des gegenseitigen Unterstützens. Weihnachten 
erinnert uns daran, dass wir nicht nur Frieden bewahren 
wollen, sondern aktiv für Frieden, Freiheit und Demokratie 
einstehen müssen. Nur gemeinsam und mit einem 
geeinten Europa können wir diese Herausforderungen 
meistern und auch in Zukunft Frieden in Europa sichern. 
Möge diese Weihnachtszeit uns Mut und Hoffnung 
geben, gemeinsam die anstehenden Herausforderungen 
zu bewältigen.

Ich wünsche Ihnen alles Gute für das neue Jahr 2025.
Mit besten Grüßen

Ihre Europaabgeordnete 
Prof. Dr. Angelika Niebler

Anzeige

Aktuelles aus Europa
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es liegen turbulente Wochen hinter uns, was die politische 
Lage im Land betrifft. Die Ampel ist Geschichte. Am 16. 
Dezember wird im Deutschen Bundestag die Vertrauens-
frage gestellt werden. Am 23. Februar 2025 finden dann 
Neuwahlen für den Deutschen Bundestag statt.

Ampel-Aus und Neuwahlen für Deutschland:
Die Ampel-Regierung war bei vielen Themen zerstritten 
und nicht in der Lage, die Herausforderungen und 
Probleme im Land glaubhaft anzugehen.

Es ist Zeit für einen Politikwechsel, dabei müssen die 
Probleme des Landes angegangen und die Heraus-
forderungen gemeistert werden.

Wirtschaft wieder stärken:
Insbesondere die wirtschaftliche Entwicklung bereitet 
vielen Menschen zu Recht Sorge. Immer mehr Unter-
nehmen verlagern ihren Sitz ins Ausland, auch beispiels-
weise so renommierte Mittelständler wie Stiehl oder 
Miele. Insofern muss vor allem die Wettbewerbsfähig-
keit Deutschlands im Zentrum politischer Anstrengungen 
stehen. Der Mittelstand, die vielen kleinen Unternehmen 
sind dabei besonders wichtig für Deutschland und 
Bayern. Die Frage einer bezahlbaren und versorgungs-
sicheren Energieversorgung ist bzgl. des Produktions-
standortes Deutschland zentral.

Arbeit muss sich lohnen – Bürgergeld abschaffen:
Gleichzeitig muss der Grundsatz, dass sich „Arbeit wieder 
stärker lohnen muss“, umgesetzt werden. Deshalb muss 
das Bürgergeld in der jetzigen Form abgeschafft werden. 
Diejenigen, die auf Unterstützung angewiesen sind, 
stehen dabei nicht im Fokus. Es geht vielmehr darum, 
dass das, was der Einzelne zumutbar leisten kann, dass 
er das auch leisten muss in einer solidarischen Gesell-
schaft. Es geht dabei um die Frage der Akzeptanz des 
Sozialstaats und um den gesellschaftlichen Zusammen-
halt an sich. 

Rente sichern und Gesundheitssystem verbessern:
Ebenso muss der, der sein Leben lang gearbeitet hat, im 
Alter mehr haben, als derjenige, der das entsprechend 
nicht macht. Das Rentensystem muss zukunftssicher 
gemacht werden. Dabei brauchen wir mehr Flexibilität, 
die Lebensleistung muss anerkennt und auch finanziell 
belohnt werden. Ein flächendeckendes hochwertiges 
Gesundheitssystem mit den entsprechenden Notfall-
strukturen müssen wir unter Nutzung von Effizienzen auf-
rechterhalten und verbessern.

Äußere und innere Sicherheit ausbauen:
Die Fragen der Sicherheit sind in einer Gesellschaft 
zentral. Die geopolitische Lage mit zahlreichen Krisen-
herden auf der Welt und einem Krieg in der Ukraine 
zeigen hier deutlichen Handlungsbedarf. Deutschland 
muss sowohl seine Verteidigungsfähigkeit als auch seine 
Verteidigungsbereitschaft steigern.

Bayern ist vor allem dank seiner Polizei das sicherste 
Bundesland. Aber trotzdem gibt es auch hier weiteren 
Handlungsbedarf. Die Sicherheit – gerade in Bus und 
Bahn, auf öffentlichen Plätzen - muss noch weiter ge-
stärkt werden. Symbolpolitik ist gerade hier kontra-
produktiv.

Illegale Migration bekämpfen:
Ebenso braucht es Lösungen bei der Überlastung der 
Kommunen, vor allem bedingt durch illegale Migration. 
Das beinhaltet auch die Abweisung von illegalen 
Migranten an der Grenze und eine zügige Rückführung 
von Straftätern. Wichtig ist hier, dass tatsächlich ge-
handelt wird. Die kommunalen Strukturen sind jetzt 
schon überbeansprucht.

Aktuelles aus Berlin

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Zorneding,
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Aktuelles aus Berlin Grußworte

Bezahlbares Leben:
Das Leben muss für jeden bezahlbar bleiben. Das heißt, 
gerade bezahlbares Wohnen, bezahlbare Mobilität 
müssen im Vordergrund der Bemühungen stehen. Viel-
fach macht Komplexität vieles unnötig teuer. 

CSU starke Stimme der Region und Bayerns:
Als CSU geht es uns insgesamt, aber auch mir persönlich, 
als direkt gewählten Abgeordneten, darum, bayerische 
Interessen in Berlin zu vertreten.

Von Förderzusagen für den Wahlkreis und nach Bayern 
bis zu Fragen des Länderfinanzausgleiches und der Erb-
schaftssteuer. Die bayerischen Spezifika - unsere Be-
sonderheiten - brauchen eine vehemente Vertretung in 
Berlin. Gerade in unserer Region.

Zukunft sichern:
Bayern ist nach wie vor ein tolles Land – das liegt an 
den Menschen, an den Vereinen, am gelebten Ehrenamt 

Aktuelles aus Berlin

und natürlich an unserer Landschaft. Es geht jetzt darum, 
die Richtung, die die Politik dem Land gibt, zu ändern. 
Es geht darum, das Land zukunftsfähig zu machen. Und 
dabei Nachhaltigkeit ganzheitlich zu denken.

Die extremen Parteien, extrem rechts wie auch extrem 
links, sind nicht an der Lösung der Probleme im Land 
interessiert. Sie leben von Problemen, vor allem von 
jenen, die nicht angegangen werden.

Die Politik hat die Pflicht, zu liefern und die Probleme zu 
lösen. Darum wird es gehen.

Für die Unterstützung der CSU und für mich als Ihren 
Wahlkreisabgeordneten, für Ihr Vertrauen, werbe ich.

Ich wünsche uns allen ein gutes neues Jahr.

Herzlich,
Andreas Lenz

T (08091) 3010 · WWW.IMMOBILIEN-WEIDLICH.DE

E� ektiver Vertrieb, professionelles Marketing, 
beste Kontakte – wir sind Ihr versierter Partner 

im Münchner Osten. Immobilienberatung bei Verkauf 
oder Vermietung vom Experten, seit über 35 Jahren. 

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin!

AUF UNSERE LOKALE 
STÄRKE KÖNNEN SIE BAUEN.

Anzeige
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Ampel-Ende: Neue Chancen in der Sozialpolitik
Die Ampel-Koalition hat Gott sei Dank ein Ende gefunden. 
Schon im Februar wählen wir einen neuen Bundestag 
und damit auch eine neue Bundesregierung. Das ist nicht 
nur für uns als CSU, sondern auch für das ganze Land 
eine echte Chance, wichtige und zukunftsweisende Maß-
nahmen schon früher umzusetzen, damit wir baldmög-
lichst wieder aus der Krise kommen. 

Nicht nur in der Wirtschaftspolitik, sondern auch in der 
Sozialpolitik gab es in den letzten Jahren unter der 
Ampel-Koalition folgenreiche Fehlentscheidungen und 
aufgeschobenen Reform-Bedarf. 

Steigende Unzufriedenheit trotz Sozialetat auf 
Rekordniveau  
Obwohl der Sozialetat des Bundes jedes Jahr steigt - fast 
40 Prozent oder 190 Mrd. Euro des Bundeshaushaltes 
werden für soziale Zwecke ausgegeben – steigt die Un-
zufriedenheit vieler Menschen und wächst die Armuts-
quote.  
Ideologische Ampelbeschlüsse wie das Bürgergeld 
spalten die Gesellschaft. Viele Menschen haben das Ge-
fühl, dass es „nicht mehr gerecht zugeht“ und dass „sich 
Arbeit nicht mehr lohnt“. Gleichzeitig sind die Lebens-
haltungskosten aufgrund Inflation und Krieg enorm ge-
stiegen.

Ideologische Ampelbeschlüsse sind Wasser auf die 
Mühlen der Populisten
Das alles ist Wasser auf die Mühlen der Populisten von 
links und rechts. Das haben die jüngsten Landtags-
wahlen in den ostdeutschen Bundesländern in bisher 
nicht gekanntem Ausmaß gezeigt. Die politische Mitte 
erodiert dort zunehmend. Um das Ruder herumzureißen, 
braucht es eine grundlegende Wende, vor allem auch 
in der Sozialpolitik. Wir brauchen eine Sozialpolitik, die 
die zentralen Herausforderungen angeht, die dem Ge-
rechtigkeitsempfinden der Menschen entspricht und die 
den Menschen das Vertrauen in die Politik zurückbringt.

Vier Säulen einer realitätsbezogenen Sozialpolitik
Um die Leistungsfähigkeit unseres Sozialsystem in Zu-
kunft zu erhalten, müssen wir ihn auf die vor uns liegenden 
Herausforderungen ausrichten. Weg von Ideologie, hin 
zu mehr Vernunft. Jetzt können wir den Sozialstaat fit 
für die Zukunft machen und den Menschen in Deutsch-
land damit ein Höchstmaß an sozialer Sicherheit bieten. 
Eine neue und realitätsbezogene Sozialpolitik, wie wir 
sie im Bund nach der Ampel-Koalition ab 2025 gestalten 
könnten, muss auf vier Säulen stehen:

•  Maßnahmen für mehr Menschen im Arbeitsmarkt
•  Vereinfachung der Sozialgesetzgebung
•  Bildung zur Bekämpfung der Wurzeln von sozialer 
   Ungleichheit
•  Starke Partnerschaft mit der Sozialwirtschaft

Arbeit bildet die Basis unserer Sozialen Marktwirtschaft 
und unseres Sozialstaats. Ziel muss es sein, Anreize 
für Arbeit zu stärken, die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf zu verbessern und den Missbrauch unserer 
Sozialleistungen abzustellen. Eine verpflichtende Ge-
sellschaftszeit kann zu einem neuen Aufbruch für 
unsere Gesellschaft werden, Integration fördern und die 
Bundeswehr sowie die Sozialwirtschaft auf breiter Basis 
unterstützen. 

In diesem Zusammenhang sollten wir bei der Be-
kämpfung von sozialer Ungleichheit wieder mehr an der 
Wurzel ansetzen: Bei der Bildung. Ohne Bildung helfen 
auch alle anderen Maßnahmen nichts. Es gibt leider 
immer mehr junge Menschen ohne abgeschlossene 
Berufsausbildung, die man mit Aus- und Weiterbildungs-
maßnahmen erreichen könnte. 2021 hatten 18,1 Pro-
zent der 20- bis 29-Jährigen in Deutschland keine ab-
geschlossene Berufsausbildung, 2011 lag dieser Anteil 
noch bei 15,9 Prozent. 

Aktuelles aus Bayern

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Zorneding,



Aktuelles aus Bayern

Anzeige

Wir brauchen deshalb ein großangelegtes Programm, 
um diese Gruppe zu qualifizieren – sonst gleiten sie in 
die Sozialsysteme ab und können nicht mehr zurück-
geholt werden.

Aber wir müssen nicht nur die Arbeitsmarktpolitik den 
demografischen Rahmenbedingungen anpassen, 
sondern auch unseren Wohlfahrtsstaat auf neue Beine 
stellen. In unserem Gesetzes- und Verordnungs-
dschungel von insgesamt 12 Sozialgesetzbüchern mit 
unzähligen Schlupflöchern, komplizierten Regelungen 
und unnötiger Bürokratie kennt sich kaum mehr jemand 
aus. Hier braucht es einen großen Wurf mit radikalen 
Vereinfachungen, dem Abbau von Mehrfachstrukturen 
und einer entsprechenden Entbürokratisierung. Zudem 
werden aktuell immer wieder Gesetzeslücken (aus)ge-
nutzt, um Aufenthaltstitel und Sozialleistungen zu er-
schleichen. Das muss unterbunden werden! 

Um die Sozialwirtschaft zukunftsfähig zu machen, ist zu-
dem eine stärkere Nutzung von Synergieeffekten, eine 
tiefere Vernetzung von Sozialunternehmen und der Ab-
bau bürokratischer Hindernisse nötig.

Hier setzen wir an: Allein zwischen 2011 und 2022 haben 
wir in Bayern die Anzahl der Betreuungskräfte um 78,2 
Prozent gesteigert, mittlerweile dürfte sich die Zahl fast 
verdoppelt haben. Bis 2028 wollen wir gemeinsam mit 
den Kommunen insgesamt rund 180.000 neue Plätze 
schaffen, davon 50.000 für Kinder unter sechs Jahren 

und 130.000 für Grundschulkinder.
Ein zukunftsfähiger Sozialstaat
Der Aufbau unseres weltweit vorbildlichen Sozialsystems 
ist eine der großen Errungenschaften unserer Sozialen 
Marktwirtschaft. Diese Errungenschaft wollen wir auch 
in Zukunft bewahren! Um die Leistungsfähigkeit unseres 
Sozialsystems aber auch in Zukunft zu erhalten, müssen 
wir ihn auf die vor uns liegenden Herausforderungen 
ausrichten. Nur dann werden wir es schaffen, den 
Menschen in Deutschland auch in Zukunft ein Höchst-
maß an sozialer Sicherheit zu bieten.

Ihr Landtagsabgeordneter 
Thomas Huber



11

Aktuelles aus Bayern Aus dem Gemeindegeschehen

Unser Bürgermeister Piet Mayr hat für Sie interessante Gemeinderatsbeschlüsse ausgewählt und besonders zum 
Haus der Vereine ein paar Hintergrundinformationen geschrieben.

		           September

Verkehrskonzept; Priorisierung des beschlos-
senen Maßnahmenkataloges (v. 20.02.24)

Beschluss: 
Die Maßnahmen aus der Maßnahmentabelle des GR-
Beschlusses sollen anhand folgender Prioritätenliste/
Reihenfolge rechtlich geprüft und durch die Verwaltung 
sukzessive umgesetzt werden. Maßnahmentabelle gem. 
GR-Beschluss v. 20.02.2024
			    

1. Fahrverbot für Schwerverkehr ab 3,5t 
(mit Zeichen 253 – Anlieger frei) 
•  Münchner Str. / Wasserburger Landstr. 
•  Bucher Str. 
•  Lärchenstr.  

2. Geschwindigkeitsreduzierung Tempo 30 
•  Münchner Str. / Wasserburger Landstr. 
•  Bahnhofstr. 
•  Anzinger Str. 
•  Bucher Str. 

3. Sicherheitsvorkehrungen für den Radverkehr 
•  Fahrradstreifen Münchner Str./Wasserburger Landstr.
•  Überleitung des Radweges aus Richtung 
   Baldham/Vaterstetten in die Münchner Str. 

Beschlussergebnis: 17 Ja : 2 Nein

			   Oktober

Weihnachtsessen des Gemeinderates 

Bekanntgabe:
Im Hinblick auf die Haushaltssituation der Gemeinde 
Zorneding haben die Sprecher der im Gemeinderat ver-
tretenen Fraktionen gemeinsam entschieden, in diesem 
Jahr auf das traditionelle externe Weihnachtsessen zu 
verzichten. Diese Entscheidung wurde getroffen, um 
einen solidarischen Beitrag zur Entlastung des Haus-
halts zu leisten und die zur Verfügung stehenden Mittel 
im Sinne unserer Gemeinde verantwortungsvoll ein-
zusetzen. Die Verwaltung möchte diese Entscheidung 
ausdrücklich als ein positives Beispiel für gelebte Ver-
antwortung hervorheben und bedankt sich dafür.

		             

Einrichtungen für Kinder und Jugendliche; 
Defizitabrechnung der Mittagsbetreuung 
vom 01.09.2023-31.08.2024 

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Übernahme des tat-
sächlichen Defizits in Höhe von 12.512,70 € für das 
Betreuungsjahr 2023/2024 der Mittagsbetreuung der 
Grundschule Zorneding zu.

Beschlussergebnis: 15 Ja : 2 Nein

Oktober

Hochbau; Gebäudeunterhalt; Haus der Vereine; weiteres Vorgehen

Der Gemeinderat (und Bauausschuss) hat sich seit Februar 2020 in bisher 8 Sitzungen mit dem Haus der Vereine be-
fasst. In der Gemeinderatssitzung vom 25.05.2023 wurde beschlossen, Trocknungsgeräte im Haus aufzustellen, da 
Feuchtigkeit eindringt. Im Oktober 2024 wurde dem Gemeinderat über die bisherigen Ergebnisse und dem Bauzustand 
berichtet. Aus dem Gemeinderat heraus wurde der Antrag gestellt, dass aufgrund der negativen Ergebnisse das Haus 
abgerissen werden soll. Darüber wurde abgestimmt.

Beschluss:
Das Haus der Vereine soll abgerissen und die Fläche rekultiviert werden.

Beschlussergebnis: 9 Ja : 8 Nein

Daraufhin haben einige Gemeinderäte einen Antrag zur Geschäftsordnung gestellt, den Tagesordnungspunkt wieder 
aufzunehmen und zu beraten, da ihrer Auffassung nach nicht alle Aspekte bei der Gemeinderats-Beratung im Oktober 
berücksichtigt wurden. Nachdem der Antrag nach der Geschäftsordnung zulässig war, wurde über den Antrag auf 
Wiederaufnahme in der Novembersitzung beraten und abgestimmt. Eine Sachdiskussion fand nicht statt. Diese muss 
im Zustimmungsfall mit einer späteren Beratung erfolgen.



Aus dem Gemeindegeschehen

November

Gemeindesteuer; Grundlagen; Nivellierung 
der Grundsteuer A + B  

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Nivellierung der Hebe-
sätze der Grundsteuer A + B auf 400 v.H. ab 01.01.2025. 

Die Satzung über die Festsetzung der Grundsteuer-
hebesätze A + B der Gemeinde Zorneding (Hebesatz-
satzung) wird in der beiliegenden Fassung gem. Art. 
22 Abs. 2, Art. 23 ff. der Gemeindeordnung und Art. 
18 des Bayerischen Kommunalabgabengesetztes in 
Verbindung mit § 25 Abs. 1 und 2 des Grundsteuer-
gesetzes und Art. 5 des Bayerischen Grundsteuer-
gesetzes erlassen. 

Der Entwurf ist Bestandteil dieses Beschlusses. 

Der 1. Bürgermeister wird ermächtigt, die Satzung aus-
zufertigen und bekannt zu machen.
	            
Beschlussergebnis: 17 Ja : 2 Nein

Gemeinderat; Geschäftsordnung, Haus 
der Vereine; fraktionsübergreifender An-
trag vom 29.10.2024 zur Beschlussfassung 
vom 24.10.2024 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, auf der Grundlage des 
fraktionsübergreifenden Antrags vom 29.10.2024 er-
neut die Beratung über den Fortbestand/Abriss des 
Hauses der Vereine aufzunehmen und in einer der 
nächsten Sitzungen zu behandeln.
		             
Beschlussergebnis: 12 Ja : 7 Nein

Somit ist wieder alles offen. 

Ihr Bürgermeister Piet Mayr

Anzeige
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Vortrag „Innere und Äußere Sicherheit“

Der CSU-Vorstand Zorneding hatte für den Herbst den inhaltlichen Schwerpinkt auf „innere und äußere Sicherheit“ ge-
legt. Diese ist nun wieder hochaktuell. Noch nie nach dem 2. Weltkrieg war die Sicherheit Europas und Deutschland so 
bedroht wie seit dem Angriffskrieg Putins auf die Ukraine. Und es kann nicht oft genug wiederholt werden: auf unsere 
freiheitliche, demokratische Lebensweise in Europa.

So hat die CSU zwei Vorträge, die sich ergänzt haben, im November für die Öffentlichkeit veranstaltet: „Bundeswehr 
– wie funktioniert unser Verteidigungsbündnis?“ zusammen mit der JU (Jungen Union) und „Demokratie in Gefahr? – 
hybride Kriegsführung, Fakenews, Beeinflussung der öffentlichen Meinung und Aspekte über Amerika nach der Wahl“  
zusammen mit dem ASP (außen- und sicherheitspolitischer Arbeitskreis der CSU).

Rückblick

6. November 2024: „Bundeswehr – wie funktioniert 
unsere Verteidigung?“

Am Abend des 6. November begrüßten Junge Union 
und CSU Zorneding den Chef der Staatskanzlei sowie 
Staatsminister für Bundesangelegenheiten und Medien, 
Dr. Florian Herrmann, MdL, zu einer offenen Diskussion 
über die Rolle der Bundeswehr und die Zeitenwende in der 
deutschen Sicherheits- und Verteidigungspolitik. 

Die Veranstaltung eröffnete mit einem Grußwort des 
Ersten Bürgermeisters der Gemeinde Zorneding, Piet 
Mayr, sowie der ehemaligen stellvertretenden Bayerischen 
Ministerpräsidentin Christa Stewens, die das Thema „Die 
Rolle der Bundeswehr und die Zeitenwende“ mit einer 
historischen Perspektive rahmten. Im Anschluss zeichnete 
der Ortsvorsitzende Alexander Niebler (JU Zorneding) 
eine aktuelle Zustandsbeschreibung der Bundeswehr aus 
seinen Erfahrungen als Reserveoffizier der Gebirgstruppe. 

Unter der Moderation von Dominik Schwab (JU Zorneding) 
beleuchtete die Diskussionsrunde die Entwicklungen in 
der Bundeswehr und die strategische Neuausrichtung der 
deutschen Verteidigungspolitik, die im Zuge der Zeitenwende 
ein neues Gewicht erhalten haben. Staatsminister Herrmann 
betonte in diesem Zusammenhang die Notwendigkeit, 
den sicherheitspolitischen Kurs der Bundesrepublik 
Deutschland den globalen Veränderungen anzupassen und 
die Bundeswehr als modernen Akteur im internationalen 
Kontext zu stärken. Gerade vor dem Hintergrund der US-
Wahlen, die erst tags zuvor stattfanden, hatte das Thema 
eine besondere Brisanz. 

Niebler, der zuletzt im Oktober eine mehrwöchige Wehrübung 
bei der 2. Kompanie des Gebirgsjägerbataillons 233 in 
Mittenwald ableistete, berichtete von den Veränderungen 
in der Mentalität der Truppe. Die Zeitenwende sei bei 
den Soldaten angekommen, auch werde vermehrt für 
die Landes-/Bündnisverteidigung geübt. Dennoch gäbe 
es noch Engpässe beim Material und es fehlen vor allem 
immer noch ausreichend qualifizierte Bewerber. Dies sind 
die größten Konfliktpunkte für die Bundeswehr aktuell, 
so sind sich die Teilnehmer einig. Nur die Erfüllung des 
2%-Ziels wird nicht mehr genügen. 



Rückblick

Die Bundeswehr muss umfassend ausgestattet werden, 
aber auch als Arbeitgeber so attraktiv werden, dass diese 
im Wettbewerb um die besten Talente mithalten kann. Hier 
gibt es noch viel zu tun. Immerhin werden militärischen 
Themen mittlerweile mehr Platz in der öffentlichen Debatte 
eingeräumt. Hierzu helfe es auch, dass Soldaten nunmehr 
in Uniform kostenfrei Bahn fahren können. Und auch solche 
Veranstaltungen tragen zu dieser Entwicklung bei. 

JU und CSU Zorneding bedanken sich bei allen 
Teilnehmenden für eine lebhafte und spannende Debatte 
sowie das große Interesse an der Veranstaltung, die 
von dem hohen gesellschaftlichen Bewusstsein für 
sicherheitspolitische Themen zeugt.

Alexander Niebler, Ortsvorsitzender

Anzeige

v.l.n.r.: Dominik Schwab (JU), Staatsminister Dr. Florian Herrmann, ehem. 
Staatsministerin Christa Stewens, Alexander Niebler (JU Vorsitzender) und 
Bürgermeister Piet Mayr
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Rückblick

19. November 2024: „Demokratie in Gefahr?“
50 Jahre ASP  - zu diesem Jubiläum lud der ASP und die 
CSU Zorneding die Öffentlichkeit ins Hotel Neuwirt ein. 
Als Referent konnte der Journalist Michael G. Möhnle ge-
wonnen werden. Dieser arbeitete jahrelang als Presse-
sprecher im Europäischen Parlament und kam kurz vor 
diesem Vortragsabend direkt aus Amerika.

Cyberattacken und Desinformation führen zu Wohl-
standsverlust und Spaltung der Gesellschaft - Von 
Michael Möhnle

„Einen Wohlstandsverlust von jährlich mehr als 200 Mrd. 
Euro verzeichnet Deutschland alleine durch Hacker-
angriffe, Datendiebstahl und Spionage“, betonte der 
Journalist, Medienexperte und ehem. Pressesprecher 
im Europäischen Parlament, Michael G. Möhnle vor 
dem Arbeitskreis Außen- und Sicherheitspolitik der CSU 
in Zorneding.  Rechnet man die letzten vier Jahre zu-
sammen, sind es 900 Mrd. 

Euro. Keine Volkswirtschaft könne sich das leisten. „Es 
wird allerhöchste Zeit eine Digitalstrategie zur Abwehr 
dieser Angriffe und zum Schutz von Bürgern und Unter-
nehmen aufzubauen“. 

Der Medienexperte verwies auf eine erschreckende Tat-
sache: 45% der Hackerangriffe stammen aus China und 
39% der Cyberattacken aus Russland. Eine Studie der 
Bitkom-Research aus 2024 zeigt deutlich, dass sich bereits 
2/3 der deutschen Unternehmen durch diese Attacken 
in ihrer Existenz bedroht fühlen. Zu dieser gravierenden 
Fehlentwicklung, die einen großen Wohlstandverlust be-
deute, komme noch eine weitere Gefahr: Demokratie und 
Freiheit sind durch anhaltende Desinformation und digitale 
Manipulation ernsthaft bedroht. Dies zeige die „Weltkarte 
der Freiheit“, die Freedom House 2024 veröffentlicht hat. 
„Nur noch 20% der Weltbevölkerung lebt in Freiheit“, so 
Möhnle. 2023 haben 22% der Weltbevölkerung Freiheits-
rechte verloren und nur 7% Freiheit dazu gewonnen. „Da 
muss schon die Frage erlaubt sein: Ist Demokratie ein 
Auslaufmodell?“ 

Deutschland und andere Demokratien haben viel zu spät 
auf diese Herausforderungen und Bedrohungen reagiert, 
betonte Möhnle. Die USA seien heute der sichtbare Be-
weis für ausufernde Desinformation und Spaltung einer 
Gesellschaft. Dank Initiativen der Europäischen Union 
gebe es hier inzwischen „Digitale Grundgesetze“ wie den 
„Digital Service Act“ und den „Digital Markets Act“, die für 
mehr Transparenz und fairen Wettbewerb, aber auch für 
weniger Desinformation, Hass und Hetze auf den globalen 
Plattformen sorgen sollen. Die EU hat hier weltweit eine 
Vorreiterrolle  übernommen. Deutschland hat mit der Er-
richtung eines IT-Lagezentrums gezeigt, dass ein neuer 
Wind in der Cyber-Security weht.

Wir werden sehr viel lernen müssen, um unsere Demo-
kratie verteidigen zu können und resilient zu werden.

v.l.n.r.: Dr. Andreas Lenz, MdB, Magdalena Föstl, stllv Landrätin, Jutta Sirotek, CSU-
Vors., J-P Fischer, ASP-KreisvorsBGM Piet Mayr, Alexander Niebler, JU-Vors.



Rückblick

Delegiertenversammlung im Bundeswahlkreis Erding-Ebersberg am 15. November 24 in 
Eicherloh: Wahl von Dr. Andreas Lenz

Mit 100%iger Überzeugung wählten 142 anwesende Delegierte aus dem Bundeswahlkreis Erding-Ebersberg  Dr. 
Andreas Lenz erneut als Bundestagskandidaten und honorierten damit den unermüdlichen Einsatz von Andreas Lenz, 
MdB, für die beiden Landkreise und die Belange der CSU in Berlin. Mit diesem grandiosen Ergebnis und damit einem 
Spiegel für seine Arbeit hatte Lenz nicht gerechnet und bedankte sich strahlend. 

Delegierte:Maximilian Kardinal und Jutta Sirotek

Dr. Andreas Lenz mit Jutta Sirotek

v.l.n.r.: Landrat Martin Bayerstorfer, Erding, bayr. Staatsministerin Ulrike Scharf, 
Europaabgeordnete Angelika Niebler, bayr. Staatsministerin a.D. Christa Stewens, 
Landtagsabgeordneter Thomas Huber und Bundestagsabgeordneter Andreas Lenz
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Neujahrsempfang am 13. Januar 2025 
ab 19.00 Uhr im Gasthof Schlammerl 

Einen besonderen Neujahrsempfang halten wir dieses 
Jahr im Gasthof Schlammerl für die Mitglieder der Orts-
verbände von CSU, FU und JU Zorneding ab. Es erwartet 
Sie ein Abend mit Tischgesprächen und wechselnden 
Gesprächspartnern. Als solche konnten wir den CSU-
Generalsekretär Martin Huber, den Landrat Robert Nieder-
gesäß, die Bezirksrätin Walentina Dahms und unseren 
Bürgermeister Piet Mayr gewinnen. „Was ich schon immer 
sagen wollte“- Sie stellen Fragen, Politikerinnen und 
Politiker antworten. Lassen Sie sich überraschen!

Anschließend stoßen wir auf das neue Jahr 2025 ge-
meinsam an und feiern in lockerer Atmosphäre. Gerne 
können Sie dazu auch Freunde und Bekannte einladen. 

Um einen Überblick zu erhalten, bitten wir um Anmeldung 
bei der CSU-Vorsitzenden Jutta Sirotek per Email: 

sirotek@csu-zorneding.de oder 
sirotek@fammediation.de. 

Danke!

Bundestagswahlunterstützung für Dr. Andreas Lenz
Freitag, 7. Februar 2025, ab 16.00 Uhr

Am Freitag wollen wir unseren Bundestagskandidaten Dr. 
Andreas Lenz mit einer Aktion in Zorneding unterstützen. 
Andi Lenz wird persönlich anwesend sein und auf Ihre 
Fragen zur Bundespolitik eingehen. Näheres entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage und Facebookseite.
Wir freuen uns auf einen anregenden Nachmitttag mit ihm 
und Ihnen.

CSU-Ortshauptversammlung mit Vorstandswahl 
am Montag, 17. März 2025, im Hotel Neuwirt

Bitte notieren Sie sich diesen Termin jetzt schon! 

Wir freuen uns, Sie alle möglichst zahlreich begrüßen zu 
dürfen, denn es steht ein Wechsel in der Vorstandschaft 
an. Der kommende CSU-Vorstand ist das Gremium, das 
für die Aufstellung der künftigen Gemeinderäte verantwort-
lich ist und das Wahlprogramm der örtlichen CSU für die 
Kommunalwahlen 2026 erarbeiten wird.

Jutta Sirotek

Anzeige

Ausblick



Anzeige

Frauen-Union - die PolitikMACHERINNEN

Rückblick

FU-Gründung in Poing 
Wir gratulieren der Frauen-Union Poing ganz herzlich zu ihrer Gründung. Dies ist ein großer Schritt für die Frauen 
vor Ort. Besonderen Dank sprechen wir der Vorsitzenden der FU Poing Antonia Maurer aus, die mit viel Engagement 
Frauen von der Idee Politik vor Ort zu gestalten überzeugen konnte und mit einem wunderschönen Candlelight-Konzert 
die Gründungsveranstaltung abgerundet hat. Danke, dass wir mitfeiern durften. Viel Erfolg, liebe Antonia!

Alles Gute zum Jubiläum!

� Unfall-Schadengutachten
� Korrekte Feststellung von Schadenumfang, Reparaturkosten,
Wertminderung, Wiederbeschaffungswert und Restwert

� DAT-Prüfgutachten
� DAT-Gutachten für BAFA Antrag
� Bewertungen
� Oldtimer-Wertgutachten

KFZ-Sachverständiger
Werner Ludwig-Marc
KFZ-Meister � DAT-Expertpartner
Zertifiziert nach DIN EN ISO/IEC 17024

Büro
Hauptstr. 42
85614 Eglharting
Tel. 08091/5634296

Bewertungsstelle
Münchner Str. 36
85604 Zorneding
Tel. 08106/3795966

Mobil 0170/1839155
gutachter@online-ludwig.com www.online-ludwig.com
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Frauen-Union - die PolitikMACHERINNEN

Ausblick

13. Januar 25, 19.00 Uhr Neujahrsempfang

Zusammen mit dem CSU-Ortsverband und der Jungen 
Union findet der diesjährige Neujahrsempfang in einem 
anderen Ortsteil von Zorneding statt, nämlich im Gasthof 
Schlammerl in Wolfesing. Feiern Sie mit und treffen Sie 
interessante Menschen!

Ende Januar 2025 : „Eltern zwischen 
Wattebausch und Grenzen setzen?“ – zurück 
zur eigenen Intuition

Die FU Zorneding bietet einen Gesprächsabend mit der 
Kinder- und Jugend-psychotherapeutin Teresa Munck aus 
Vaterstetten an.
Der Titel zeigt auf die große Spannbreite und damit auch 
Verunsicherung bei der Erziehungsaufgabe von Eltern. 
Wo bleibt jedes einzelne Familienmitglied bei der aktuellen 
bedürfnisorientierten Erziehung und dem gesellschaft-
lichen Leistungsdruck? Die Referentin Teresa Munck ist 
praktizierende Psychotherapeutin im Kinder- und Jugend-
bereich und deren Eltern. In entspannter Atmosphäre 
gibt Frau Munck Einblicke in ihre Arbeit und will mit den 
TeilnehmerInnen gemeinsam Fragestellungen erörtern und 
Antworten suchen. 
Zum kostenlosen Mitnehmen: Hilfestellungen und Impulse 
zum Selbstvertrauen in die eigene Stärke. 
Den konkreten Termin entnehmen Sie bitte unserer Home-
page oder Facebookseite.
Wir freuen uns auf diesen spannenden Gesprächsabend 
und viele, viele TeilnehmerInnen.

FU-Ortshauptversammlung im April 2025

Dieses Mal wird der FU-Vorstand wieder neu gewählt. Damit 
der Generationenwechsel gut gelingen kann, freuen wir uns 
über neue interessierte Frauen, die sich gerne einbringen 
möchten.

Frauen.macht.Politik ist der Aufruf an Sie. 
Trauen Sie sich etwas zu. Wir brauchen in 
unserer Gesellschaft die Stimme, die Ideen, 
die Kreativität und den Einsatz von Frauen, 
damit endlich die immer wieder beschriebene 
und eingeforderte Gleichberechtigung Wirk-
lichkeit wird.

Aber es geht nur mit Frauen, die sich trauen! Kommen Sie 
zu uns – werden Sie eine PolitikMacherin.

Anfragen an fu@csu-zorneding.de oder Jutta Sirotek 
sirotek@fammediation.de

Jutta Sirotek



Entgegen dem oft geäußerten Vorurteil, dass die Jugend 
unpolitisch sei, zeigt sich in Ebersberg ein anderes Bild. 
Insbesondere in den letzten Monaten, geprägt von großen 
Krisen wie in der Ukraine und im Nahen Osten, der US-
Wahl und nicht zuletzt der Regierungskrise in Deutsch-
land, erfreut sich die Junge Union (JU) im Landkreis zu-
nehmender Beliebtheit.

Nachdem Zorneding zu Beginn des Jahres mit der Neu-
gründung des Ortsverbands den Anfang gemacht hat 
und mittlerweile kontinuierlich auf fast 40 Mitglieder an-
gewachsen ist, zieht nun der Ortsverband in Anzing-Poing 
nach. Aufgrund zahlreicher Neueintritte in die JU kann in 
Poing Anfang des kommenden Jahres ein eigener Ver-
band gegründet werden.
Der Kreisverband Ebersberg verzeichnet dieses Jahr mit 
rund 50 Neumitgliedern hohe Wachstumszahlen. Dies 
freut sowohl den Kreisvorsitzenden Philipp Trepte als auch 
den Ortsvorsitzenden aus Zorneding, Alexander Niebler, 
der zudem Geschäftsführer des Bezirksverbands der 
Jungen Union ist. „Wenngleich in ganz Oberbayern Mit-
glieder gewonnen werden, ist Ebersberg im Vergleich be-
sonders stark“, betont Niebler.

Alexander Niebler und Philipp Trepte sind überzeugt, dass 
dies auch am einzigartigen Programm liegt, das der Kreis-
verband seinen Mitgliedern bietet: Mit dem Beachvolley-
ballturnier der JU Zorneding und dem Strohballenpool der 
JU in Vaterstetten hat die JU im Hochsommer zwei groß-
artige Veranstaltungen auf die Beine gestellt, die im Bezirk 
ihresgleichen suchen. Ebersberg führt als einziger Ver-
band im ganzen Landkreis eine Christbaumsammelaktion 
einmal im Jahr durch, bei der die JU für ein geringes Entgelt 
die Weihnachtsbäume vor der Türe abholt. Der Erlös wird 
jeweils an eine gemeinnützige Organisation im Landkreis 
gespendet. Der Verband organisiert ferner jährlich die Mai-
baumstüberltour und einen gemeinsamen Wiesn-Besuch. 
Hinzu kommen zahlreiche Informationsveranstaltungen 
auf Orts- und Kreisebene, Brauereibesuche und politische 
Bildungsreisen, wie zuletzt nach Berlin.

Auch im Wahlkampf ist die Junge Union stark engagiert 
— egal ob im Team des Landtagsabgeordneten Thomas 
Huber, MdL, von Angelika Niebler als Kandidatin für das 
Europäische Parlament oder in den kommenden Wochen 
im Team von Andreas Lenz für seine Wiederwahl in den 
Deutschen Bundestag.

„Das zeigt, dass der Verband lebt und wir aktive Mitglieder 
haben“, so Philipp Trepte. Für die kommenden Monate ist 
es der JU ein besonderes Anliegen, möglichst viele junge 
Menschen — insbesondere die eigenen Mitglieder — dazu 
zu motivieren, bei den anstehenden Kommunalwahlen zu 
kandidieren und politische Verantwortung für ihre Heimat 
zu übernehmen.

Die beiden sind sich einig: „Wir freuen uns über den 
starken Zulauf und bemühen uns, jedem Mitglied eine 
attraktive politische Heimat im Landkreis zu bieten.“

Die Jugend in Ebersberg ist politisch!

Junge Union

Alexander Niebler, Vorsitzender der JU Zorneding hier bei der Begrüßung zum Vor-
trag mit Dr. Florian Herrmann
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Anzeige

Termine

Kontoinhaber: 	 CSU Ortsverband Zorneding
Bank: 		  VR Bank Ebersberg e.G

IBAN: 		  DE56 7016 9619 0000 0152 02

Kontoinhaber: 	 CSU  Frauenunion Ortsverband Zorneding
Bank: 		  Kreissparkasse M-STA-EBE

IBAN: 		  DE86 7025 0150 0000 9584 13

Wenn sie unsere Arbeit unterstützen möchten, was uns sehr freuen würde, dann 
können Sie auf folgende Konten spenden:

CSU Ortsverband Zorneding CSU Frauenunion Zorneding

13. Januar 2025	  			   Neujahresempfang
19.00 Uhr, Gasthof Schlammerl in Wolfesing	
	  
07. Februar 2025				    Bundestagswahlunterstützung für Dr. Andreas Lenz
16.00 Uhr

17. März 2025 				    CSU-Ortshauptversammlung mit Vorstandswahl 
19.00 Uhr, Hotel Neuwirt

Folgen Sie unserer Facebook-Seite (csu-zorneding), um nichts zu verpassen!
Folgen Sie dem JU Instagram Kanal (@ju_csu_zorneding)!

Die Ortsverbände der CSU, FU und JU wünschen 
Ihnen und Ihren Familien ein gesundes und 

friedenbringedes neues Jahr 2025!

Werkstatt:  85614 Kirchseeon
  Tel.: 0 80 91 / 38 09
Büro:   85604 Zorneding 
  Tel.: 0 81 06 / 99 74 89

Mobil:  0 173 / 37 19 558
info@schreinerei-kriegenhofer.de 
www.schreinerei-kriegenhofer.de

MÖBEL- & BAU-SCHREINEREI
Fenster  
Haustüren
Türen
Möbelbau
Innenausbau 
Treppen
Küchen
Schlafzimmer 
Wohnzimmer
Parkettböden
Reparaturen 
aller Art



Wahlaufruf

Anzeige

Bitte gehen Sie zur Wahl! Weitere Infos finden Sie auf www.csu.de

CSU-Serviceseite
CSU

FU	
JU
CSU-Bürgerbüro Ebersberg	 		
Landtagsabgeordneter Thomas Huber
Bezirksrätin Walentina Dahms
Europaabgeordnete Angelika Niebler

Bundestagsabgeordneter Dr. Andreas Lenz

	 www.csu.de
			   www.csu-zorneding.de

sirotek@csu-zorneding.de
	 			   fu@csu-zorneding.de
	 		  alexander.niebler@outlook.com
	 info@csu-ebersberg.de
	 mail@thomas-huber.info

post@walentina-dahms.de
angelika.niebler@ebe-online.de

www.angelika-niebler.de
08106 21 300 85

andreas.lenz@bundestag.de
	

Bitte gehen Sie zur Wahl. Jede Stimme zählt! 
Durch die Wahlrechtsreform bestimmt die Zweitstimme, 
wieviel Abgeordnete die CSU nach Berlin schicken darf. 

Also: Beide Stimmen für die CSU!
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Notfallnummern
Polizei-Notruf 					             110
Notruf Feuerwehr/Rettung/Notarzt 		                        112
Notruf bei Vergiftung 			                089 19240
Ärztl. Bereitschaftsdienst/Apothekenauskunft 	  116 117
Abwasser-Störstelle 	  	  	        0171 7628859
Bayernwerk AG, Störungsnummer Strom 	        0180 4192091
Gaswache Stadtwerke München Störstelle 	            089 153016
Freiwillige Feuerwehr Zorneding 	            	          08106 22244
Freiwillige Feuerwehr Pöring 	  	          08106 20355
Kreisklinik Ebersberg 			               08092 82-0
Polizeiinspektion Poing 			           08121 9917-0
Markomannenstraße 24
Wasserversorgung (Rufbereitschaft) 	         08106 2425-0

Weitere wichtige Telefonnummern
Adler Apotheke Zorneding 		            	         08106 2744
Tassilo Apotheke Zorneding 		           08106 22269
Zornedinger Ärzte:
Abdin-Bey und Rauh, Dres. med. dent. 	            08106 2771
Kühn, Dr. med. 				             08106 22362
Block, Drs. med. 				               08106 2873
Deurer, Dr. med. 				             08106 20809
Dorfmüller, Dr. med. 			          08106 998494
Meixner, Dr. dent. 			            08106 29591
Scharpenack Annette, Dr. med. 		           08106 22120
Scharpenack Tobias, Dr. med. 		           08106 22120
Stefan Moll, Dr. med. dent. 			            
08106 29434
Winkler, Dr. med. 				            08106 20809
Kalpadakis, Dr.med.			      08106 999 8818

Gemeinde Zorneding
Rathaus 			                          08106 384-0
Parteiverkehr Mo-Fr 8-12 Uhr und Mi 15-18 Uhr
Bauhof Zorneding 			             08106 384-0
Grundschule Zorneding 			            08106 23488
Grundschule Pöring 			              08106 2703
Kath. Pfarramt  				          08106 37746-0
Evang. Pfarramt 				               08106 2632
Bücherei 				          08106-382493
Öffnungszeiten:
Mo. 	 15.00 - 19.00 Uhr
Di. 	 09.00 - 12.00 Uhr
Mi. 	 15.00 - 19.00 Uhr
Do. 	 15.00 - 20.00 Uhr
Fr. 	 15.00 - 19.00 Uhr

Landkreis Telefonnummern
Landratsamt Ebersberg 			             08092 823-0
Kfz-Zulassungsstelle 			         08092 823-341
TÜV Ebersberg 				             08092 21079
Gesundheitsamt 				          08092 823-383
Jugendamt 				          08092 823-256
Frauennotruf Ebersberg			           08092 88110
Pflegestützpunkt Ebersberg		          08092 823702

Anzeige

Ihre Service-Seite

    
 

 
Prof. Dr. Thomas Siegel 

Steuerberater 
Fachberater für Intern. Steuerrecht 

Landwirtschaftliche Buchstelle 

 
 
 
 

Georg-Wimmer-Ring 8 
D - 85604 Zorneding 

Telefon: 0 81 06 / 24 12 – 0 
info@stb-siegel.de 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Auf unserer Webseite www.stb-siegel.de und auf      steuerkanzlei_dr_siegel halten 
wir Sie über aktuelle Themen aus der Steuerwelt auf dem Laufenden. 

 




